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An die  

Mitglieder der VGS        Nossen, 31.07.2024 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

zunächst wünschen wir Ihnen nach hoffentlich erholsamen Ferien einen kraftvollen Start in das 

Schuljahr 2024/25. 

Der Blick auf das kommende Schuljahr lässt uns sicher verhalten optimistisch sein. Die 

bevorstehenden Landtagswahlen im September schweben wie ein Damoklesschwert auch über 

Sachsens Schulen. Die in der Öffentlichkeit scharf geführten politischen Diskussionen machen 

auch vor unseren Türen nicht Halt und es ist zu befürchten, dass wir als Schulen – und 

insbesondere als Schulleitungen – eine Projektionsfläche für Eltern, Kollegium, Schülerinnen 

und Schüler hinsichtlich der gesellschaftlichen Entwicklung und zunehmenden Polarisierung 

werden oder bereits sind. Zu sehr sind wir inzwischen auch in den Gymnasien mit den 

Herausforderungen der Bedarfsabdeckung des Unterrichts konfrontiert und werden nur mit 

großem persönlichen und zeitlichen Einsatz die zunehmenden organisatorischen und 

pädagogischen Aufgaben bewältigen können. Das Initiieren und Gestalten von 

Schulentwicklung als eine der wesentlichen Aufgaben von Schulleitungen scheint in einem 

solchen Kontext einmal mehr als Höchstleistung. In den Auftaktveranstaltungen des LaSuB 

wurde außerdem deutlich, welchen Raum außerunterrichtliche Aufgaben einnehmen werden. 

In den letzten Wochen dieses zurückliegenden Schuljahres haben die Vorstandsmitglieder der 

VGS an verschiedenen Beratungen im LaSuB und im Kultusministerium teilgenommen, etwa an 

den Beratungen zum neuen Abitur ab 2030 aufgrund des KMK-Beschlusses vom März 2022 

oder an einer Beratung der Vertreter der sächsischen Schulleitungsverbände mit den 

Abteilungsleitern im SMK. Zu Ihrer Information hinsichtlich der dort besprochenen Themen 

finden Sie als Anlage die Agenda der Beratung. Auch mit dem Präsidenten des LaSuB, Herrn 

Berger, führten wir nun schon traditionell ein Gespräch zum Schuljahresabschluss. Wir 

thematisierten natürlich die Personalsituation, das Thema Beförderung, die Arbeitsbelastung 

der Schulleitungen, die Problematik der Integration der Schülerinnen und Schüler aus den DaZ-

Klassen sowie das schulscharfe Einstellungsverfahren. Geradezu werden wir vertiefend noch 

einmal konkrete Optimierungsvorschläge mit Vertretern des Referates 14 des LaSuB  

diskutieren können. 
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Bemerkenswert aus Vorstandssicht war auch die Übergabe der Petition zur Etablierung der 

Schulsozialarbeit an allen sächsischen Gymnasien an den Landtagspräsidenten im sächsischen 

Landtag, Herrn Matthias Rößler, am 12.06.2024. Diese Petition entstand als Projekt der LAG 

Schulsozialarbeit, der GEW, des Landeselternrates und der VGS. In diesem Zusammenhang ist 

es uns gelungen eine Videokonferenz mit Frau Staatsministerin Köpping, die am Dienstag, 

27.08.2024, 11.00 Uhr stattfinden wird, zu organisieren. Bitte merken Sie sich den Termin vor. 

Wir laden Sie noch einmal gesondert mit dem Link bzw. den Zugangsdaten zur Konferenz ein 

und freuen uns natürlich über eine rege Teilnahme. 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, wir möchten Sie ebenfalls schon jetzt auf den nächsten 

Landesdirektorentag hinweisen, der im November 2024 in Leipzig stattfinden soll. Wir 

befinden uns aktuell noch in der Terminabstimmung mit dem SMK und anderen gewünschten 

Referenten und werden Sie zeitnah konkret informieren können. 

 

In der ersten Ferienwoche haben wir unser langjähriges Vorstandsmitglied, Verona Fuchs, in 

den Ruhestand verabschiedet. Wir danken noch einmal sehr herzlich für die zuverlässige Arbeit 

und das immer engagierte Auftreten in Sachen VGS. An ihre Stelle haben wir aus dem 

Standortbereich Chemnitz Herrn Ingo Pezold, Schulleiter des Martin-Luther-Gymnasiums 

Frankenberg, in den erweiterten Vorstand kooptiert. 

 

Sie dürfen versichert sein, dass wir Sie auch im Schuljahr 2024/25 engagiert vertreten werden. 

Bitte scheuen Sie sich nicht, sich mit Ihren Anliegen an uns zu wenden. Und selbstverständlich 

freuen wir uns auch über neue Mitglieder. Bitte sprechen Sie Ihre Kolleginnen und Kollegen an. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen und wissen, dass wir gemeinsam etwas bewegen 

können. Gehen wir es an! 

 

 

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen  

 

 

Dr. Bert Xylander       Heike Palluch 

1. Vorsitzender       2. Vorsitzende 
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Agenda der Beratung mit Abteilungsleitern SMK und Präsident LaSuB am 14.06.2024 

Themenvorschläge durch Sächsischen Schulleitungsverband (SSV), Verband der Leiter der beruflichen 

Schulen (VLBS) und Vereinigung der Gymnasialdirektoren in Sachsen (VGS) 

 

Teilnehmer: 

SSV: Herr Tobias Jäger (116. OS Dresden), Herr Johannes Preißiger (46. OS Dresden) 

VLBS: Herr Jens Schmidt (BSZ Grimma), Herr Uwe Richter (BSZ Bautzen) 

VGS: Herr Dr. Xylander (GSG Nossen), Herr Torsten Bernd (GSG Löbau) 

 

1. Arbeitszeit 

 Arbeitszeitstudie für 4500 Lehrkräfte und 409 Schulleitungen 

 Arbeitszeiterfassung von Schulleitungen, Arbeitszeiten nach 20 Uhr (z.B. Elternabende) 

 

2. Personal / Personalentwicklung 

 Offizielle Stellenausschreibung von Schulreferenten im LaSuB 

 Tätigkeitsgerechte Besoldung/Sprungbeförderungen erforderlich 

 Beförderungspraxis: neue Schulleitungen an Gymnasien in A13 

 Beförderungszeiträume der LKbschA 

 Entwicklung von Nachwuchskräften (zahlreiche ausscheidende SL und SSL) 

 Juristische Unterstützung für Lehrkräfte und Schulleitungen (Bedrohungen, Beleidigungen,…) durch 

LaSuB/SMK  

 Erlass Leistungsprämien: Beteiligung der Schulleitungen (Fachberater, LK in den Ausbildungsstätten, 

SSL) 

 Hohe Anzahl von Ausschreibungen für Referententätigkeiten im Schulportal zum Ende des 

Schuljahres (LaSuB, SMK) konterkariert Planungsprozesse in der Schuljahresvorbereitung 

 

3. Aufwuchs an Aufgaben für Schulleitungen 

 Umlenkungsverfahren: Gymnasien mit mehr als 80 Umlenkungen, zahlreiche Widersprüche avisiert, 

Digitalisierung aller Schülerunterlagen  keine Verwaltungsassistenz! 

Problem: „Unterlagen während der Schließzeit der Schule stets für verantwortliche Kontaktperson 

zugänglich“ (Schließzeit = Urlaubszeit für Schulleitungen) 

 Erhebung langzeitkranke Schülerinnen und Schüler (Schulportal 06.05.2024) 

Zeiträume 02.03.2018-17.03.2020; 18.03.2020-02.04.2022, 03.04.-18.04.2024 

Zeit bis 31.07.2024 

 Baumaßnahmen/Umzug in den Schulen bindet immense Zeit und organisatorische Ressourcen der 

Schulleitungen – Anerkennung in Anrechnungsstunden, Aussetzen der Unterrichtsverpflichtung? 
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4. Migration 

 Problematik der Nichtermöglichung von Teilintegration in Gymnasien – Folgen für die 

Teilintegration an Oberschulen / Teilung von Teilintegrationsplätzen geplant, aber nach Konzeption 

nicht vorgesehen (Konzeption muss dementsprechend aktualisiert werden) 

 Neue Aufgabenlast für Schulleitungen durch Übertragung der Aufgabe der besonderen 

Bildungsberatung für zugewiesene Schülerinnen und Schülern, mit der deutschen Sprache fernen 

Herkunftsländern 

 Planungsstand für 2024/2025? 

 Befristung der ukrainischen Assistenzen und Auswirkungen 

 

5. Organisatorische Herausforderungen  

 VwV Schuljahresablauf läuft nicht im „Takt“ der Schulen 

 2024: Veröffentlichung am 09.05.2024, Schuljahr endet bereits am 19.06.2024  

 2025: Ungleichgewicht 1. HJ 24 Schulwochen, 2. HJ 16 Schulwochen, Problematik 11/I, 11/II 

 aktuelle Auswirkungen der Schulbefreiungsmodalitäten lt. Schulleiterbrief LaSuB vom 08.11.2023 

 Wann kommt GTA-Zuwendungsbescheid?  

Wann kommt die Zuweisung des flexiblen Lernbudgets?  (SMK: Ende des Schuljahres) 

 

vertagt: 

 

6. Lehrkräftebedarf 

 Staatsminister in DB: Ausbildungskapazitäten im ländlichen Raum führen zur ausreichenden 

Versorgung der GS  Übernahme der Konzeption für anderen Schularten? (sowohl universitäre 

Ausbildung, als auch Einrichtung von Lehrerseminaren) 

 Seiteneinsteiger/Quereinsteiger: Möglichkeiten der Unterstützung in den Schulen und Umfang der 

Unterrichtsverpflichtung  Konsequenzen aus Abbrecherquote? 

 

7. Multiprofessionelle Teams an Gymnasien 

 Etablierung von Vorbereitungsklassen an Gymnasien, vermehrter Zugang mit Bildungsempfehlung 

Oberschule, verstärkt Schülerinnen mit besonderem Betreuungs- und Förderbedarf: Notwendigkeit 

flächendeckender Schulsozialarbeit und Assistenzen an Gymnasien 

 Besondere Situation: Gemeinschaftsschule Campus Cordis (zwei Assistenzstellen, u.a. Inklusion 

Blind, bis 31.12.2024 befristet) 

 

8. PISA-Ergebnisse 

 Interpretation der Ergebnisse durch das SMK 

 Reaktion SMK an den Grundschulen: Lernstandserhebungen Klasse 2, Stundentafelveränderung 

Deutsch/Sachkunde) 

 Reaktion auf Ergebnisse an den weiterführenden Schulen? 

 


